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(54)  Handfeuerwaffe  mit  einer  Keilverriegelung  für  einen  austauschbaren  Lauf 

(57)  Es  wird  ein  verbessertes  Systemlager  an  einem 
Gewehr  vorgeschlagen,  bei  dem  der  Lauf  (3)  mittels 
einer  Keilarretierung  (9)  im  Laufbett  (10)  einer  am  Ver- 
schluß  des  Gewehrs  ausgebildeten  Laufhülse  6  einges- 
pannt  ist.  Die  Keilarrtierung  kann  eine  Spannverkeilung 

oder  eine  über  eine  normale  schräg  verlaufende  Keil- 
flächen  wirkende  Arretierung  aufweisen.  Der  System- 
lagerblock  ist  so  gestaltet,  daß  die  Laufarretierung  eine 
zusätzliche  Hilfsarretierung  bereitstellen  kann. 
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GEBUHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

um  vuriiegenueeuropaiscne  r-atentanmeiaung  enthielt  Dei  inrer  binreicnung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

□  «ne  «nsprucnsgeounren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

[  |  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  Innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden. 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
paische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

|  MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 
Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
■ungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
larnlich: 

s i e h e   S e i t e   - B -  

|  |  Mlle  weiteren  Hecherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchen  bencht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  |  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europaische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind. 

nämlich  Patentansprüche: 

[X]  Kein«  °er  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche:  1 , 2 - 1 5 , 2 2 - 2 4  
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MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  DER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforderungen 
an  die  Eintheirjichtkeit  der  Erfindung:  sie  enthalt  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, nämlich: 

1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 , 2 - 1 5 , 2 2 - 2 4 :   H a n d f e u e r w a f f e   mit  e i n e m  
Lauf  der  m i t t e l s   einem  e x z e n t r i s c h   a u s g e b i l d e t e n   B o l z e n  
v e r r i e g e l t   w i r d  

2.  P a t e n t a n s p r u c h   16:  W a f f e n g e h ä u s e   in  T - F o r m  
3.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 ,17-24:   Handfeue rwaf fe   mit  einem  Lauf  d i e  

m i t t e l s   einem  quer   zur  L ä n g s r i c h t u n g   des  L a u f e s  
v e r s c h i e b b a r e n   Kei l   v e r r i e g e l t  

4.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 , 2 5 - 2 8 :   H a l t e v e r r i e g e l u n g   e i n e s   M a g a z i n s  
in  e i n e r   F e u e r w a f f e  

5.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 , 2 9 - 3 1 :   S c h l ö s s c h e n   mit  e i n e r  
w e c h s e l b a r e n   oder  e i n s t e l l b a r e n   S c h l a g b o l z e n m u t t e r  
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